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 Got tesdienste 

Sonntag, 2. November, 
Reformationssonntag
10 Uhr, Wettingen  
mit Abendmahl
Pfr. Stefan Burkhard,
Kollekte: Reformationskollekte 

Sonntag, 9. November
10 Uhr, Wettingen 
Pfr. Lutz Fischer,
Kollekte: Bär und Leu Ukraine

Sonntag, 16. November
10 Uhr, Wettingen 
Pfrn. Renate Bolliger König,
Kollekte: IKRK, Internationales 
Komitee vom Roten Kreuz 

Sonntag, 23. November, 
Ewigkeitssonntag
10 Uhr, Wettingen 
Pfrn. Renate Bolliger König,
Sven Angelo Mindeci, Akkordeon; 
Jonas Hablützel, Orgel,
Kollekte: Palliative Care

Sonntag, 30. November,  
1. Advent
10 Uhr, Wettingen
Familiengottesdienst
Pfr. Lutz Fischer,
anschliessend Brunch,
Kollekte: Bossey-Institut des OeRK

Gottesdienst im Alterszentrum 
St. Bernhard:
Mittwoch, 19. November,  
14.30 Uhr

Andacht in der Alterssiedlung 
Sonnmatt:
Dienstag, 4. November,  
14.30 Uhr

Ökumenischer Senioren- 
Mittagstisch im Regionalen 
Pflegezentrum Baden: 
11. und 25. November,  
um 11.15 Uhr 

Der nächste Termin  
für das Risotto-Essen  

(anstelle der Spaghettata): 

Mittwoch, 26. November;  
Start ab 12 Uhr

«Giuseppina im Zirkus» 
Reformiertes Kirchgemeindehaus Wettingen,  
Etzelstrasse 22, Mittwoch, 12. November, 14.30 Uhr

Clownin und Pfarrerin Sabine Hellinger erweckt als 
Giuseppina einen verwaisten Zirkus zu neuem Leben 
und schlüpft auch gleich in die Rolle als Zirkusdirek-
tor, um das vielfältige Programm anzukünden. Nach 
der fantasie- und humorvollen Aufführung sind alle zu 
einem kleinen Zvieri eingeladen. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich (Kollekte beim Ausgang). Für Fahr-
dienst bitte anrufen bis 10. November, 11 Uhr: Tel.  
056 437 30 30, Sekretariat.�  Y. Keller, Sozialdiakonin

Gottesdienst
am Ewigkeitssonntag, 23. November, um 10 Uhr  
in der reformierten Kirche in Wettingen 

Zum Gedenken an unsere reformierten Mitglieder, die 
im vergangenen Kirchenjahr verstorben sind, werden 
deren Namen in diesem Gottesdienst nochmals in Er-
innerung gerufen und Kerzen entzündet. Wir heissen 
deshalb all jene ganz besonders willkommen, die den 
Verlust eines geliebten Mitmenschen im vergangenen 
Jahr zu beklagen und zu betrauern hatten. Möge die 
Dunkelheit ihrer Trauer weichen und Gottes erstes 
Schöpfungswort «Es werde Licht!» für viele aufs Neue 
wahr werden! � Die Kirchenpflege

Gottesdienst
am Reformationssonntag, 2. November, um 10 Uhr  
in der reformierten Kirche in Wettingen 

«Die dunkle Seite der Reformation» 
Vor ziemlich genau 500 Jahren – nämlich im Januar 
1525 – beschloss der Rat von Zürich, der die Refor-
mation Zwinglis unterstützte, dass alle Kinder in-
nert acht Tagen nach der Geburt zu taufen seien, 
was zur Verfolgung und Vertreibung der Täuferbe-
wegung in vielen Gegenden nördlich der Alpen 
führte. Aus heutiger Sicht kann man diesen Streit 
um die Taufe, der vielen Leib, Ehre und Gut koste-
te, in der Regel kaum mehr nachvollziehen und 
schon gar nicht rechtfertigen. 
Warum es aber dazu kam und was mit der Frage der 
Kinder- beziehungsweise Erwachsenentaufe alles 
sonst noch verbunden war, das erfahren Sie in die-
sem Gottesdienst. Es ging eben nicht nur um die 
Taufe.� Pfarrer Stefan Burkhard 

Tag der offenen Baustelle
am Sonntag, 9. November, von 11 bis 13 Uhr,  
mit Führungen und Apéro riche

Im Juli begann der Aushub für unser neues Kirchge-
meindehaus. Mitte August wurden die Teilunterkelle-
rung und die Bodenplatte fertiggestellt sowie die Lei-
tungen für Strom, Wasser und Heizung verlegt. Mit 
Errichtung des Holzbaus freut sich die Kirchenpflege, 
die Kirchgemeindemitglieder und die Bevölkerung 
über den aktuellen Fortschritt des Neubaus zu infor-
mieren und Interessierte einzuladen, die Baustelle zu 
besichtigen. In kleinen Gruppen führen wir Sie durch 
unsere Baustelle, welche ohne Schutzbekleidung – aus-
genommen gutes Schuhwerk – betreten werden kann. 
Im Kirchgemeindehaus wird zur Feier des Tages ein 
Apéro riche serviert werden. Für die Teilnahme ist 
eine Anmeldung erwünscht, aber nicht zwingend er-
forderlich (sekretariat@ref-wett-nhf.ch, 056 437 30 30).

Mitspielende gesucht
An Heiligabend wollen wir im Familiengottesdienst 
wieder ein kleines Krippenspiel aufführen. Kinder, die 
Lust haben mitzumachen, können bei Pfr. Lutz Fischer 
(Mail: lutz.fischer@ref-wett-nhf.ch, Tel. 056 437 30 51) 
angemeldet werden. Sie sollten am Samstag, 13. und 
20. Dezember, von 9 bis max. 12 Uhr Zeit zum Proben 
und am 24. Dezember von 16 bis 17.30 Uhr zum Spielen 
haben. Der Familiengottesdienst beginnt am 24. De-
zember um 16.30 Uhr. 

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung
Dienstag, 2. Dezember 2025, 19.30 Uhr,  
im Kirchgemeindehaus Wettingen

Traktanden
1.  �Genehmigung des Protokolls der Versammlung 

vom 24. Juni 2025
2.  �Fusion mit der Ev.-ref. Kirchgemeinde Spreiten-

bach-Killwangen 
– Grundsatzbeschluss�  
– Vertrag

3.  Budget und Steuerfuss 2026
4.  Kreditantrag – Neubedachung Anbau Kirche
5.  Information Immobilien 
6.  Bericht aus der Synode
7.  Verschiedenes und Umfrage

Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung 
wird allen Teilnehmenden eine kleine Erfrischung 
offeriert. Die Kirchenpflege freut sich auf gute 
Begegnungen. Das Budget 2026 kann ab Montag, 
10. November 2025, im Kirchgemeindehaus Wettin-
gen nach telefonischer Absprache mit dem Sekreta-
riat eingesehen werden (056 437 30 30). Selbstver-
ständlich stellen wir Ihnen die Broschüre (Protokoll 
der letzten Kirchgemeindeversammlung sowie das 
Budget 2026 mit den entsprechenden Erläuterun-
gen) gerne auch zu. Bitte nehmen Sie in diesem Fall 
mit unserem Sekretariat Kontakt auf.
Es werden keine persönlichen Einladungen versandt.
Zur Kirchgemeindeversammlung sind alle Stimm-
berechtigten ab 16 Jahren, welche Mitglied unserer 
Kirchgemeinde sind, eingeladen.Kommentar zum Bild von Heinrich Thommann, Abschrift 

Bullingers Reformationschronik, 1605: «Felix Manz wurde 
zum Tod durch Ertränken im Fluss Limmat verurteilt. Ein 
symbolisches Ende für einen, der das Wasser der Taufe in 
den Mittelpunkt seines Glaubens gesetzt hatte.»


